Kreismeisterschaft 2013/2014
Ausschreibung - Durchführungsbestimmungen

Ermächtigung
Die Durchführungsbestimmungen des BHV Teil A und B (siehe homepage BHV) regeln grundsätzlich auch den Spielbetrieb der Handballkreise, wobei für unseren Spielbetrieb folgende abweichende bzw. ergänzende Regelungen erlassen werden.

1. Rechtswesen

Für kreisinterne Ligen ist in erster Instanz das Kreissportgericht Pforzheim zuständig. Vorsitzender ist Matthias Schaubel, Bolleystr. 15, 75305 Neuenbürg, Tel 07082/93487, Fax 07231/1544779.

Für kreisübergreifende Ligen ist in erster Instanz das Verbandssportgericht zuständig. Vorsitzender ist Jürgen Brachmann, St. Ilgener Str. 58, 69181 Leimen, 
Tel. 0173/5413370, Fax. 06221/541612104
Die Einspruchsgebühr ist gemäß Gebührenordnung des BHV auf EUR 50.- beim Kreissportgericht, auf EUR 75.- beim Verbandssportgericht festgesetzt.

2. Spieldurchführung

Die Halbzeitpause beträgt bei allen Spielen 10 Minuten.

Spielzeit Jugend E in Turnierform: 2 x 12,5 Minuten, ohne Pause, Zeit wird  angehalten. Auszeiten können bei Jugendspielen in Turnierform nicht beantragt werden!

Bei Spielen in Turnierform der E-Jugend ist der Verein, der für die Durchführung verantwortlich zeichnet, im Spielplan benannt. Dieser Verein ist verantwortlich für die Zeitnahme, für die Kontrolle der Spielerlisten, für das korrekte Ausfüllen der Spielprotokolle und die Ergebnismeldung per SMS (Tel. 0173 786 1773). Die Spielprotokolle müssen umgehend an den jeweiligen Staffelleiter geschickt werden.

Alle teilnehmenden Aktiven –außer E-Jugend- müssen im Besitz eines gültigen Spielausweises sein. Für einen bei der Spielausweiskontrolle nicht vorliegenden Spielausweis wird eine Geldbuße von EUR 2.- erhoben. Fehlende Spielausweise sind innerhalb von 5 Tagen dem jeweiligen Staffelleiter vorzulegen (§ 81, Absatz 3 der SpO des DHB), wenn diese angefordert werden. Bei Nichtvorlage wird eine Geldbuße von EUR 10.- erhoben (RO DHB §25 Abs. 11).

Bei Nichterscheinen des Schiedsrichters sind Spiele in jedem Fall durchzuführen! 

Ausnahme: Spiele der 1. KLM, siehe SpO DHB §21, §50, d §77.

Anträge auf Spielverlegung müssen mind. 10 Tage im voraus schriftlich vom Abteilungsleiter/Spielwart unter Verwendung des Formularblatt-Vordrucks beim StV-Spieltechnik eingereicht werden. Ein Spiel ist nur dann verlegt, wenn der StV-Spieltechnik die Genehmigung erteilt hat. Die Verlegungsgebühren betragen bei Erwachsenenspielen EUR 100.-, bei Jugendspielen EUR 50.-.     
15 Minuten vor Spielbeginn findet in der SR-Kabine die technische Besprechung statt. Daran nehmen neben den SR je ein Mannschafts-Offizieller und die beiden Z/S teil.

3. Meisterschaften, Auf- und Abstiegsregelung

Nach Abschluss der Meisterschaftsspiele entscheidet über die für Meisterschaft, Auf- oder Abstieg maßgeblichen Tabellenplätze bei Punktgleichheit der direkte Vergleich (§43, SpO DHB). 

a) 1. Kreisliga Männer

             Die erstplatzierte Mannschaft ist Kreismeister und steigt in die Landesliga

             Süd auf. Die Mannschaft auf dem letzten Tabellenplatz steigt in die 2.                  

             Kreisliga ab. Hierbei muss Punkt 4 und Zusatz 3d beachtet werden.

b)
2. Kreisliga Männer

Die tabellenerste Mannschaft ist Staffelsieger und steigt in die 1.Kreisliga auf. Die Mannschaft auf dem letzten Tabellenplatz steigt in die 3. Kreisliga ab. Hierbei ist ebenfalls Punkt 4 sowie Zusatz 3d zu beachten.

c)
3. Kreisligen Männer

Die tabellenerste Mannschaft ist Staffelsieger und steigt in die 2.Kreisliga auf. Hierbei muss der Zusatz 3d beachtet werden.

d)
Ein zusätzlicher Auf- oder Abstieg richtet sich nach den oberen Ligen. Sollte eine Mannschaft, die sich für den Aufstieg bzw. die Aufstiegsspiele qualifiziert hat nicht aufsteigen können oder wollen, so rückt hierfür die nächstplatzierte aufstiegsberechtigte Mannschaft nach.

Die Soll-Staffelstärke der 1. und 2. KLM beträgt 10 Mannschaften. 

In der 2. KLM sind zwei Mannschaften eines Vereins oder einer Spielgemeinschaft zugelassen. In den untersten Ligen können mehrere Mannschaften eines Vereins spielen. Der §55 der SpO des DHB ist einzuhalten.

e)        1.Kreisliga Frauen

Die Kreismeisterschaft wird in einer Doppel-Runde ausgetragen. Der Kreismeister steigt in die Landesliga Süd auf. Hierbei muss Punkt 4 und Zusatz 3d beachtet werden.

4. Mannschaftszurückziehung

Eine zurückgezogene Mannschaft gilt als erster Absteiger aus der jeweiligen Klasse. Bei Teilnahmeverzicht oder Abstieg infolge Bildung einer Spielgemeinschaft verringert sich die Zahl der sonstigen Absteiger entsprechend.

5. Spielklassenbeiträge je Mannschaft

1. +
2.Kreisliga Männer
100.- EUR


3. Kreisliga Männer
 50.- EUR


1. Kreisliga Frauen
100.- EUR


Jugend A + B + C                              50.- EUR


Jugend D + E
25.- EUR

6. Ordnungswidrigkeiten

Für die Hallenrunde 2013/2014 werden folgende Beträge festgesetzt:

Zurückziehen einer Mannschaft:    zweifacher Spielbeitrag
Selbstverschuldetes Nichtantreten: einfacher Spielbeitrag (mind. EUR 50.-),  

mJ-BzL: EUR 50.-
7. Spiele im Jugendbereich.

Altersstichtage Jugend:

Jugend A



01.01.1995

Jugend B



01.01.1997

Jugend C



01.01.1999

Jugend D



01.01.2001

Jugend E



01.01.2003

Männliche Jugend A

Die Mannschaften nehmen an einer Doppel-Runde mit dem Kreis BR teil.

Die bestplatzierte Mannschaft ist Kreismeister. 

Männliche Jugend B

Die Kreismeisterschaft wird in einer Doppel-Runde ausgetragen 

Männliche Jugend C

Die Kreismeisterschaft wird in einer Doppel-Runde ausgetragen. 

Männliche Jugend D

Kreismeister ist die bestplatzierte Mannschaft in der Leistungsstaffel Karlsruhe. Die übrigen Mannschaften spielen in einer Doppelrunde um den Staffelsieg

Gemischte Jugend E

Die Vorrunde wird in drei Staffeln in einer Doppel-Runde ausgetragen, Staffel 1 und 2 als Einzelspiele, Staffel 3  in Turnierform. Danach werden aufgrund der Platzierungen drei neue Staffeln eingeteilt, die in einer Doppelrunde um den Staffelsieg spielen. Kreismeister ist der Sieger der Staffel 1.
. 
Bei der C- / D- / E-Jugend gelten die besonderen Wettkampfbestimmungen des DHB, BHV und KJA.

Weibliche Jugend A

Die Mannschaften nehmen an einer Vierfach-Runde mit dem Kreis BR teil. 

Die bestplatzierte Mannschaft ist Kreismeister. 

Weibliche Jugend B

Die Mannschaften nehmen an einer Doppel-Runde mit dem Kreis BR teil.

Die bestplatzierte Mannschaft ist Kreismeister. 

Weibliche Jugend C

Die Mannschaften nehmen an einer Doppel-Runde mit dem Kreis BR teil.

Die bestplatzierte Mannschaft ist Kreismeister. 

Weibliche Jugend D/E
Die Mannschaften nehmen an einer Doppel-Runde im Kreis KA teil. 

Die bestplatzierte Mannschaft ist Kreismeister. 

8. Schlußbestimmungen

Änderungen, Ergänzungen oder Berichtigungen können jederzeit vom KHA beschlossen und durch den Kreisvorsitzenden bekannt gegeben werden.

August 2013- Badischer Handballverband - Kreis Pforzheim
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